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GOT-Umfrage 2026: Ihre Meinung zählt – für Veränderungen bei 
der GOT stimmen 
Jetzt teilnehmen: Wie Tierarztkosten die Pferdehaltung beeinflussen 

Die gestiegenen Tierarztkosten beschäftigen seit der Novellierung der 
Gebührenordnung für Tierärzte (GOT) im Jahr 2022 viele Pferdehalter in 
Deutschland. Nun sind Sie als Pferdebesitzer aufgerufen, Ihre Erfahrungen direkt 
in eine bundesweite Online-Befragung einzubringen. 

Im Rahmen der Evaluation der aktuellen GOT wurde eine direkte Tierhalterbefragung, 
unter anderem auch auf Forderung von Pferdesport Deutschland, durch das 
Bundesministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat (BMLEH) gestartet. Das 
Ziel ist es, die tatsächlichen Auswirkungen der aktuellen Gebührenordnung besser zu 
verstehen – auch aus Sicht der Pferdehalter, die von den gestiegenen Kosten besonders 
betroffen sind. Es gilt also, durch die Teilnahme an der Umfrage die eigenen 
Erfahrungen direkt einzubringen.  

Direkt zur Umfrage: https://afc-public-services.limesurvey.net/665446?lang=de 

Pferdehalter-Perspektive gefragt 

Die Verantwortlichen der Evaluation betonen: Eine breite Beteiligung ist entscheidend, 
um ein realistisches Bild zu bekommen. Deshalb sind Pferdehalter, -besitzer und -
züchter ausdrücklich aufgefordert, an der Befragung teilzunehmen. Die Umfrage ist bis 
zum 26.07. freigeschaltet, für die Teilnahme sollten etwa zehn Minuten eingeplant 
werden. 

Die Teilnahme ist anonym und freiwillig. Die Ergebnisse werden ausschließlich 
zusammengefasst ausgewertet und fließen in die wissenschaftliche Bewertung der GOT 
ein. Für Pferdehalter bietet sich damit eine wichtige Gelegenheit, auf die eigenen 
Herausforderungen aufmerksam zu machen und die zukünftige Entwicklung der 
Gebührenordnung mitzugestalten. Tierärzte konnten bereits eine Umfrage zur 
Evaluierung der GOT ausfüllen. 

Warum sich Mitmachen lohnt 

Je mehr Pferdehalter teilnehmen, desto deutlicher wird, wie sich die aktuellen 
Tierarztkosten konkret auswirken. Das kann eine wichtige Grundlage für mögliche 
Anpassungen in der Zukunft sein. Denn die GOT betrifft alle Pferdehalter unmittelbar. 
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Faire Tierarztkosten als Ziel 

„Auskömmlich für den Tierarzt und leistbar für den Tierhalter – das ist unser erklärtes 
Ziel“, stellt Dr. Klaus Miesner, Vorstand Zucht, fest. Seitdem die Evaluation der GOT 
durch das zuständige Ministerium für Landwirtschaft, Ernährung und Heimat 
angestoßen worden ist, hat sich Pferdesport Deutschland nachdrücklich dafür 
eingesetzt, dass neben der Tierärzteschaft auch die Tierhalter zu den Auswirkungen der 
GOT Novelle im Jahr 2022 direkt befragt werden. Denn die Auswirkungen der GOT 
Novelle auf den Pferdesektor sind immens. „Dass die ursprünglich nicht geplante 
Befragung stattfindet, werten wir als einen ersten Erfolg auf dem Weg zur Gestaltung 
fairer Tierarztkosten“ so Dr. Klaus Miesner. Zudem steht im Juli ein Gespräch mit 
Bundeslandwirtschaftsminister Alois Rainer an. „Dort werden wir auch die generelle 
Frage der Notwendigkeit der GOT stellen. Deutschland ist in Europa das einzige Land, in 
dem die Kosten für tierärztliche Leistungen verbindlich geregelt sind. In den EU-
Nachbarländern wird es durch den freien Markt geregelt – und das funktioniert für alle 
Beteiligten gut“, ergänzt Dr. Klaus Miesner. Pferdesport Deutschland/sag 


